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Allgemeiner Anzeiger.
UntrepSt Lenei'sl 41 i°ue 6es k^rsuvs öourgeois,

Lutr«l)«tl)eil«ra1 K,I^«Mre«, 36/37 Uwoin^IiällsL.lZ.

Zürich
Bahnhospl, 13 (ncbcn Hole! Habis)

Generalagentur der
Transatlantiqne und
Pfehlenswerthcn Dampfer-
Begleitung;. Einschiffung
Pfang, unentgeldliche Besorgung

Bern
4 Käfichgäfjlcin 4

Locarno
2öS Piazza grande 26s

Compagnie Generale
SZertreter aller Übrigen em-
Linien. - Wöchentliche

in Havre; freundlichen Ein-
und Ätlskunflsertheilunff durch die

Angestellten meines eigenen Zweiggeschäftes in Newyork (Greenwichstreet
Nr. 143>; direkte Weiterbeförderung ans alle größere Plätze Amerikas.
Geldbeträge beliebiger Größe, welche bei Abreise einbezahlt werden,
können bei Ankunft in Newyork oder im Inlands in amerikanischem Gelde
sofort kostenfrei erhoben werden.

Schweizer in Amerika, welche Angehörige aus der Schweiz nach
Amerika nachkommen lassen wollen, können die Einzahlungen fiir die Reise
auch bei meinem Hause in Newyork machen. Genaue Adresse: Andreas
Zwilchenbart, Greenwich Street 143, New-York. M2sss«)

Als ein Hausmittel
aller Bcvölkeruugsklafscu bei Husten, Keuchhusten, Lnngenkatarrh u, Heiserkeit, sowie
bei Engbrüstigkeit und ähnlichen Brustbeschwerden haben sich während ihrem 25jährigen
Bestehen die

Pektorinen von I. I. Hohl, Arzt,
allgemein eingebürgert. Dieselben sind von in- und ausländischen Mcdicinalbehörden kon-
zcsswnirt uud selbst von angesehensten Aerzten viclsach empfohlen. Diese TSfelchcn mit sehr
angenehmem Geschmack sind in Schachteln zu 75 und 11V Rp, ächt zu haben durch die Herren
Lobeck, Apotheker, nnd I, Zellweger-Mösli aus',,, Platz in Herisau; I, N. Fisch-
Hofstetter in Bühler; Conditor Schmid in Heiden: Heierle-Stamm in Gais; I. U.
Baumann, im Dorf, in Nehetobel; Iohs, Lüh in Schönengrund; I. U. Reiflcr
z, Krone in Stein; Konditor Schmidt in Speicher; Geschwister Bruderer zur Apotheke
in Teufen ; Stoib, Apotheker in Trogen; Konditor Nef z, Bahnhof in Urnäsch; Aug,
Künzler-Mock in Walzenhausen; durch die Apotheken Hausmann, Stein, Schobingcr
und Wartenweilcr in St.Gallen; Dreiß in Lichtensteig; Snnderhauf in Ragaz;
Hclbling in Rapperswil; Rothcnhiiusler in Rorfchach; Streuli in Uznach; durch
Gschmend.Zündt z, Klostenniihle in Altstätten; Nikl. Schlumpf in Alt>St. Johann ;

Dav. v. Par, Hilti in Buchs; B. Weher z, Tannenbaum in Flawil; Franz Jos, Schob
in Gams; Ledergerber, Chirurg in Gostau; I. Gantner in Grabs; A, Haab, Papie»
Handlung in Ebnat; I, Sedeldergev und I, P. Sträßle in Kirchberg; Beruold zum

Dctsch, Droguist in Oberuzwyl; Hermann Lutz in Rhcineck;Schlüssel in Mels; A, -C. I. Schmidweber in Whl; H. Stcffan in Wattwil; Albert Lindner in Wallenstadt;
durch die Apotheken Heuß, Gelzer, Schöncckcr in Chur; Fäulür in Tavos;

durch Emil Magst! in Ilanz; I. M. Clabadiitscher in Küblis; durch dic Apotheke,,
Schilt nnd Schröder in Frauenfeld; Müller in Arbon; «. Muralt in Bischofszell;
Hartman» in Steckborn; durch H. Huder zum Freihof in Amrisweil; U, Uhler,
Lehrer in Happersweil; Schilling»Hild in Kreuzlingen; P, Wiesmann zur Post
in Müllheim; H. Würgler in Romanshorn; H. Lochinann z, Linde in Weinfelden;
durch die Apotheke» Pfähler in Schaffhausen; GaMpcr und Hörler in Winterthur;
Eidenbenz S Stürmer, Härlin, Gottl. Lavater, Locher zum Paradiesvogel, Strickler
in Zürich; Marth in Glarus, Weitere Riederlagen sind in den Lokalblättern angegeben.

in Stuttgart. A
^ SsZrnrrÄsr, 1SS1. S

§ S00,ö00Ls,rrcts», erlls Visssn-
^ scks.kts» n«rks,sssrrÄ. — vss ü»- ^
i sntbtttt IZiiober Uber VolKsirrsÄi- K
> «in irnÄHsilKuncls ältsrsr^sN, F°
lXosK- laricZ, l^räntsrdüvksr,
i Hs.ris- rirrÄ I.Ä»S.v?irtKsoKakt, «°

LrosseAuswsnI u.billigs preis«. A
!kZä8vKsste Sesorgung von Lü «.
jonern aller ^rt. nis^usünckunA^

ZurdenMeihnachtstisch;
JnR.Jenni'sBuchhandlung

(H. Köhler) in Bern erschien für
den Weihnachtstisch ein neues Würfel-
und Pfänderspiel, das einer Empfehlung

werth ist. Es trägt den Titel:
„Abenteuer auf einer Reise
durch die Schweiz." Jn seiner
Einrichtung erinnert das Spiel an das
allbekannte Gänsespiel. Es liegt
demselben aber die Idee einer Reise dnrch's
Baterland mit allerlei Abenteuern zu
Grunde. Statt der Gänse des Gänse-
fpiels enthalten hier die 60 Schildchen
des lithographirten Tableau's hübsch

ausgeführte Schweizeransichten.—Wir
finden die Idee des Spiels recht

originell und glauben, daß dasselbe Kindern

viel Freude machen wird. — Preis
2 Fr. auf Leinwand aufgezogen. Zu
haben in St. Gallen: Zollikofer'sche
Spielwaarenhandlung; Appenzeller,
Papeterie, z. Freieck.



25,000,000 ^oker in äein

Dis reiensten Msi^snlänäsrsisn lis^sn äsr Vinis äsr 0ä,uääis«Ksu ?äizigs-IZäNn.
I)g,8 de«te unä dilli^ste I.änö ist s,n äisssr Ls,Kn 7.u Knäsn, ässssn ^Veiileilertrg,^
von Ksinsm Vänäs äsr Lräs übsrtrotksn. ^non tnr äis VieK«ueKt siuä äisss I_,änäsreisQ
vorMZ-iieir Assi^nst, vslsks vsn äsr tütuiääisensn ?g,sitis-Lg,Ku untsr Küustitzon IZs-
äinAuiiAsn ?.u srvsrdsn sinä, — vis dests Xlässs von ^nsisälsrn tmäst sied länSS äsr
0s,nääi8onsn ?ÄoiKe-IZg,Kn, nntsr äsnsn übsr 20,000 SeutseK «preenenÄe Kolonisten.
Bennien nnü Lireken tmäet m^n üdsräli. Ilol« uuä >Vä8«er in t?Ws. Das Xlims,
ist änsFWsieKnst, vis ^tmospnärs ist K1s,r, trooksn unä srfrisekeuä.

Hin vsitsrs ^uskunkt wsnäs män sien s,n äsn

Durch alle Buchhandlungen
od.direkt vonR ich ter's

Verlags-Anstalt in
Leipzig ist zu beziehen:

Vr.Riry'sSeilmetllolll;,
ein Handbuch für Alle,
welche sich bei vorkommenden

Krankheiten die
erste Hilfe selbst angedei-
hen lassen wollen. ISS.,
3ttBogen starke, reichillu- «,
strirte Auflage. Preis '
1 Fr. 6« Cts.
Jn diesem Populär-medicinischen

Werke werden die
meiftvorkommendenKrank-
heiten nicht nur in
leichtverständlicher Weise
beschrieben, sondern es wird
auch gleichzeitig die befte Art
der Behandlung der
betreffenden Leiden angegeben.
Wenngleich die unerhört
hohe Auflage genügend
für den großen praktischen

ichtig für jede Janülie!
Werth dieses Buche« spricht,
so sei hier doch noch der Brief
eines Lehrers mitgetheilt,
deraufGrund eigener zehn»
jähriger Erfahrung
urtheilt u. fich wie folgt äußert:

„Das vor ca. W Jahren
von Ihnen bezogene Buch
„vr. Airh's Heilmethode"
wanderte vonHaus zu Haus
und ist dadurch so beschädigt,
daß ick Sie bitten mutz, mir
fUrbeiliegendeltZBriefmar»
kenä,1OCls. einneuesEreni-
plarfranko zuzusenden. Es
würdezuweit führen,wollte
ich Ihnen allePersonenmit»
theilen, denen die Heilmethode

TrostundHeilUNg
brachte, es sind sehr viele und
darunter nicht wenige, welche

bereits alle Hoff»
nung auf Genesung
aufgegeben hatten, die
aber doch ihren Familien
erhallen blieben sc."



Erfte Preise an den Ausstellungen
Aaris, Sidney, KrisSnne, Weltiourne, Hmunden, Stefstsburg, Luzcrn.

Dieser vortreffliche magenstärkende Gesundheits-Liqueur nimmt
vermöge seiner wissenschaftlichen Zusammensetzung und Bereitungsart
den erften Rang unter allen ähnlichen Getränken ein und kommt ihm
anerkanntermaßen keine Nachahmung in GUle und Eigenschaft gleich.

Bewährtes Hausmittel bei Appetitlosigkeit, Verdauungsschwäche,

Magenleiden aller Art. Bestes Präservativ bei

Witterungswechsel, Epidemien, Diarrhöen zc. Mit
Wasser vermischt das angenehmste ErfrischUNgs- und
Stärkungsmittel bei Hitze, anstrengender Arbeit, auf Reisen u.
Bergtouren. Für Familie und Gesinde eine höchst schätzbare Medizin, die
bei beginnendem Unwohlsein ausgezeichnete Dienste leistet und
oft den Arzt ersetzt. Mit heißem Wasser und etwas Zucker
bewährtes Heilmittel bei Katarrh u. Husten. Lindert auch die Heftig»
keit der Anfälle beim Keuchhusten der Kinder um ein Bedeutendes.

Jn Wahrheit ein werthvolles Magenheilmittel, dnrch dessen
Gebrauch schon Unzählige von jahrelangen Magen- und Unterleibsleiden
befreit worden sind, wie zahlreiche Alteste und Dankschreiben bekunden.

IM^ Auswanderer "HW
sindcn in Aennker's Wagenöiller einen unentbehrlichen
Reisebegleiter auf Land- und Seereisen und ein vorzügliches Schutj-
und Linderungsmittel gegeu Seekrankheit, die schlimmen
Einflüsse des Klimawechsels und Fiebers.

Für Bewohner in abgelegenen Gegenden ist er ein wahrer Arzt
in Haus und Hütte. Vielerfahrene Amerika-Reisende und Emigranten
nennen denn auch den ächten Interl'aKener Aennler - Mittel,'
einen eigentlichen Colonisten fre un dt

Dennler s Eisenbitter
kann gestützt auf zwanzigjährige Erfahrung als werthvollstes Cisen-
mittel den Hausmüttern zu ihrem eigenen stärkenden Gebrauche,
wie fiir ihre kleinern und größern Kinder nicht genug empfohlen
werden. Die verschiedenartigsten Stadien der Bleichsucht,
Blutarmuth, Schwächezustände zc. finden dnrch Anwendung von
Jennker's Kisenöilter rasche Heilung, nnd kehren gesundes
Aussehen, Esjlust und Körperkraft allmälig wieder zuriick. Viele Tausende
von Müttern und Kindern (Knaben wie Mädchen) verdanken ihm
ihre wiedererlangte Gesundheit und ihr blühendes Aussehen, worüber
überzeugende Dankschreiben vorliegen.

Bei langsamer Reconvalescenz und Altersschwäche ein
herrliches Stärkungsmittel für beide Geschlechter, wird dieser Kisen-
bitter neuesten« mit Erfolg auch bei beginnender Diphtherttis
angewendet.

Depots der Dennler-Bitter in allen Apotheken, Droguerien nnd dielen
Conditoreicn, Spezereihandlungcn, Wein», Spirituosen- n, Delikatessenhandlungen,

Ausführliche Prospecte, ärztliche Gutachten und Atteste gratis zu Diensten,

MMM-u.?elM»il-

-H Prämirt in, Wien, MilaMnkna, Paris ^

gegründet

Fabrik!

St. Gallen «>
Nr, 7 St. Mangenhalde Nr, 7 H>

Eoxir-, Kanzlei-, Schul-Tinten, «-
farbige Tinte», WSsche-Finte, «-

flüssige Illuminirsarben, ^
Stempelfarben, flüssiger Leim.

-H Depots beiden Papierhandlungen, «-

^^^t^ilv^rkaus ItMangcnhal^e^r^T^K

Bestes und weitberühmtes

Käseteim-UuLver
liefert zu s e h r b i l l i g e m Preise
Joach. Baumgartner in Mollis, Glarus.

Priimiirt in Weinfeldcn.Wien u. Paris.

Söcilst millltig flu KrutilKulmlle?
DaS bewährte ächte Bruchpflaster, dem

schon viele Tausende Genesung von schweren
Bruchleiden verdanken, kann stets nur direkte
durch Unterzeichneten, die Dosts s, 6 Fr.
lin'S Ausland 6 Mk.) bezogen werden, Znr

Dosis, Belehrung und Zeugnisse werden auf
Verlangen jederzeit franko zugesandt.

Kriisi-Altherr,
Bruch arzt in GaiS, «.Appenzell.

s I< < Kt< II»
unä tlnäsrs

H»«M«KÄ«IIÄ«
Lnclsn bei rnir «in »ns^eizeioknetes.
»ioner« irkeuckes Heilmittel. Vor-
ssncle mit Osdrg,u«NWn^sisitNA por
MeKnaltins 1 VlasoKo (S00 Hrairtm)
?r. 6. 25; Kalbs?Is,8oKe ?u ?r. 3. 25
inclusive, VsrpseliuilA.

L. ikolier-8»nter, L.r«t
in lleri8äu (Osnt. ^ppsn^sll).

ben in wenigen Stunden und ohne Kesuno-
yeitsnachtHeile versendet für Fr. 7. 5« Rp,
Jakob Schmid in, Schitter in Höeregg,
Kanton Appenzell,

in Straszburg heitl Bettnässen, männi.
Schwäche und Periodeftörung.



Schweizerische

Volksbank
Zinsvergütungen:
Cheques-Conti, 3 «/o,

Conti-Correnti, 4»/«minns l/s»/o
Provision auf den BezUgen.

Spar-Einlagen:Mitglieder4l/i0/g
NichtMitglieder 4°/«.

Caffascheiue mit /z Jahreou-
pons auf 2 Jahre fest u, 3 Monat
Kündigung 4U4°/o,

Wir eröffnen Conto-Corrent-
Credtte, gewähren Darleihen
gegen Hinterlage von Werthschriften

oder gegen Bürgschaft,
besorgen den An- und Verkauf sowie

denJncaffovonWechseln,Werth-
papieren und Coupons auf das

In- und Ausland, den
Geldwechsel, Uberhaupt alle Bankgeschäfte
zu den coulantesten und billigsten Be>

dingungen. Me Direktion.
lulius liäger, 8t. Knuressberg i./Nsr^,
'V?''Größte Ziichterei und garantirtcr Post-
?V versandt der am schönsten singenden
^ ^ s,us,risv,vLss1. Preisliste frei.

Rettung bringt I. Keßlers ^

einfache Heilmethode. >

Bleichsucht und Schwächezustände, IRheumatisinus tauch veraltete), H

Magenleiden (hartnäckige), ^
Flechten und ähnliche Hautleiden, z
Kropf- uud Hals-Anschwellungen, U

Wunden, bösartige Geschwüre «, z

und geprüften Mitteln ^

I. Ketzler, Chemiker, >

FiIchingen, Ct, Thurgau, >
gD?° EinSchriftchcn über dcn glücklichen >

Erfolg wird auf Wunsch gratis und >

Benedix'sche

Homöopath. Heilanstalt
in Schaffhausen im Mühlethal

heilt bliest, Lungenschwindsucht,
Magenleiden, Knochen-^ Beinfraß, Brust-,
Mastdarm - Krebse, Hämorrhoiden,
Gicht, Berkriippetiingen, Flechten,
Ausschläge.

Soweit der kleine Vorrath reicht,
find ältere Jahrgänge des Appenzeller
Kalenders zu je 20 Cts. zn beziehen.

8g,MitIieIlb für Dämen-, Lörreii- u«tl Amtier-irärtlmbe,

Leictenstoils,Kämmte, ültrniturst«l?s,?r!iu
?usli, IZuKsliin, ötttin, Ooudls, KsASnmg.nteIstot?e.

?ltletots, Vtlutelettss, HävsIoKs, Rotoncles unä lZsFenmiintel,
Lostiimes, MorgenKIeilier, Mäi,n6es, lupon«.

Odäles, IImseKIttAtücdsr, Otteliene«, ?isoiius unä Lenttrpes.
Neueste Noäediläsr.

Nüster unä ^us^g.trIssnäunFen stellen Aerue ?ur VsrtuAUNA.

».«0l°!«,s« ^
cheneraL Agentur für Auswanderung

14 Usuinättstrasse 14, Ls,ssl.
General-Agentnr der Compagnie Cunard und der amerikani¬

sche« Eisenbahnen.
Bei gewissenhafter Behandlung und bester Bewirthung zu Wasser und

zu Lande bietet die Cunard-Linie Auswanderern die größtmöglichsten Bortheile.
Die Compagnie Cunard besitzt die raschesten und sichersten

Postdampfer und hat seit ihrem beinahe halbhundertjährigen Bestehen weder
ein Menschenleben «och einen Postdampfer verloren.

Bei Ankunft der Dampfer in Newyork werden die Passagiere im Castle
Garden von den Angestellten der Gesellschaft (Bureau 4 Bowling
Green) in Empfang genommen und Solche, welche Verträge nach Jnland-
ftationen machten, sofort spesenfrei weiterbefördert.

Geldanweisnngen auf Amerika werden stets zn festen Coursen, bei
Vorweisung zahlbar, kostenfrei ausgestellt.

Vertreter iu St. Gallen: I. Egger zum „Regenbogen",
nahe St. Laurenze». ^

Kt. St. Gallen (Schweiz)
empfiehlt scine bekannten und bewährten Artikel in Uartumerie «nd Schönheits-
mittel«, als: Kaar- und ZZarterzeugungsmittel, Per Flasche 1 Fr, 5« Cts; Seise
sür Sommersprossen Märzendreck) per Stück 1 Fr, Sg Cts., Mittel sür Kett-
nässer, Preis per Haare an jed, beliebigen
Schachtel li SO Pulver) Stelle schmerzlos zn eni-
8 Fr, i Kolomrinus, fernen, Preis pr,Flasche

Saarfarbemittel, 2Fr,5l>Ct;Ha»ressenz,
grauen Haaren ihre daS Ausfallen d, Haare
Naturfarbe wieder zu öu verhüten und neues
verleihen, total un- Saar zu pflanzen, pcr
schädlich, per Flasche " !^ Flasche 2 Fr,; Kühner-
3 Fr, 7S C«,; Mit- augenxflästerchen,Per
tel, rothe Kaare zu °H ' WDW^ Schachtel 1 gr, M Ms,;
färöen, per Flasche ebenso vorzügliche
2 Fr,; radikales ÄühneraugentinK-
Kroxfwasser, per ^^M »d, tur, per Fläschchen

Flasche 1 Fr,; Zlyeu- ^MU^.^ _ l Fr, S« Cts,; Ani-
mätismuspslafter, ^^^^W^^^^WW^^ versalmundheilpsla-

per Topf 1 Fr, SO CtS.;^MM?V?VW?WWö^^W!^U^. ster, zur Heilung aller
Enthaarungsinittel, UM«^MW^W?^^WW^M Art Schnitt- und
Hiebwunden. Knochenfraß, Salzflnß «. per Topf 2 Kr, bv Cts.; Insektenpulver, Per
Schachtel l Fr, ö» Cts,; Mause- und SchwabenKäsertod, Per Topf 1 Fr,

Für alle oben angeführten Mittel wird Garantie geleistet! Poste restante Bestellungen
werden nicht berücksichtigt,



»,z.Zi 8I^i/lI.I^^

Lolicl, VroWpt rr^cF lzilli^st.
^ Unentbehrlich in jeder Familie: ^

die besten n. deshalb billigsten.
3 Fr. wöchentlich.

^ 10 Prozent Sconto gegen Baar. ^

Garantie ans Faktura.
Unterricht gratis.

LS

f Compagnie
t »on New.Bark,
i St, Gallen: Brühlgasse !>,

s Herisan: Fran Koller-Sauter,
I Wyl: Hrn, Ehrat, Uhrmacher,
s Lichtensteig: Hrn, Wirth, Mechaniker,
t Rorschach: Hrn, C. Hiini, Mechaniker,
s Romanshorn: Hrn, Frefcl>A»deres,
1 Rheineck: Hrn, Lutz, Hntmachcr,
s Altstätten: Hrn, Scherrer, Mechaniker,
t Buchs: Schwestern Rhciner,
s Azmoos: Hrn, Schlegel, Uhrmacher,
I AppenzeU: Hrn, Englcr, Uhrmacher,
s Heiden: Hrn, Blatter, z, Bazar.
i Speicher: Hrn, Bruderer, Lehrer,

f Teusen: Hrn, Oertle, Schlossermeister,

Schuhwaaren, aller Arten,
empfiehlt in stets größter
Auswahl, bei bekannter Solidität
der Waaren, zu den billigsten
Preisen.
Joachim Bischoff, Schlchhdlg,

Bruhlgasse, St. Gallen.

Auswanderern nach Amerika
wird als wirklich befte. billigste und zuverläszigstc Gencralageutur

empfohlen; sich zu wenden an die gesetzlich patcntirten Verireter
in St. Gallen an Herrn I. Meyer-Mettler. Poitslrajjk,
in Zürich an Herrn R. Bolliger - FiKl«,, Rennmeg Z:t,
in Rapperswyl an Herrn I' Egli.

3b. Sa.Uon.
Srillsn, Pinvene?, Inermo-
rotire, ^eiclstevker, lieiss-

Stäb«, Wssserwssgen,

smptlelllt ^X^^^^

^ Z° s. ir s
meter, Sarometer, l^ern-
?euge u, ZürKeltneile, nlssss-

^Vssgen unä lZewivnte
<^)r)rikr,rs.

Rspg.rtttur tlller einselilklAenäen Artikel prompt unä dilti»-,

liAlsschönsteu.würdigsteBrautgeschenkeempfehlenwir:
^ Die Kluge und einsichtige Schweizerin. H^iSÄ-.

und NachZchlagebuch für erwachsene Töchter uud junge Frauen, li, Auflage, >

Die gesegneten nnd glücklichsten Stunden im Seben.
Ein prachtvolles Gebetbuch fiir evangelische Christen, !>, Anflagc,
Preis elegant gebunden Fr, K, SO,

Altwegg-Weber z Treuburg, St. Gallen.

vi« SeMO^M öllMMwöi in IWii
VsrlilA ilos tiMMlI«>' ivlllkiiiler VerIg,A ^p^ii», I«iI«Mit»ii!r

srnptisklt sioll äsn ?it. LsKüi-clen, (tssskliktsleutsu uuä privaten üur .^n-
Krtig'una- von vruoksrbeiten aller Art in 8eiivvu,r« unä LuntärueK,

Wo reiedes, rnociernes Lsoriktsnmätsrig,!, 2 LoKnellpressen, äis neuesten
unä dosten UnlKmuseKinen setzen uns iu äsn LtAuä, zeäen ^.nttruA slsKttut,
exakt unä sokvell ltuss:ukükren, — 1?rsise mässiA,

Ssl'Iin, ttamburg, Köln, Leipzig, Psri8, Wien

VmlllZ liet liöttts «!>«>> »IIZemöiiie i> üeititilz Iii,' Iiln„In'irtIts«Kltki, «int«,!,»« mul korsks».

Lig-ene LueKärucKsrei mit OtlmpfseKusIlprsssen-Lstrisl).

Brod- und Fleisch-Mchlii sowie Milch-Küchli und „Dutten-
Controlen" liefert billigst

Schlapfer'sche Bnchdruckerei in Trogen.
Ebendaselbst ist zn haben: Das st. gallische Erbgesetz mit von

kautonsgerichtlichen Urtheilen unterstützten Erläuterungen nnd lithographirtem
Stammbaum, von I. Th. Widrig. Preis: 2 Fr^ 5« Cts.



Sicherster Schuh gegen Mjse Me! s
Wer sich vor nassen Füßen schützen will, dcr lause Holzbodenschuhc odcr Holz- «

schuhe (Sodots) wovon Unterzeichneter stetsfort großartiges Lager hält und zwar in

^ nullen
Nummern,

für^Bt
a u n e

r^, ^
« a

u^

e n u n K i^n d

^
«

«
^

Steincbruun bei Romanshorn^ Septbr, I88Z, ö
v W. Jos. Sager. u

Wichtige Bekanntmachung jür Hantleidende jeder Art.
Von I. Rohner. Arzt, bei Teufenan in Herisau.

Kauton Appenzell, Schweiz.
Auf vielseitiges Verlangen persönlich zn treffen regelmäßig je

am ersten Dienstag eines jeden Monats, von Vormittags 10 bis
Abends 5 Uhr, im Hotel Müller, nächst dem Bahnhof in Schaffhausen,
sowie alle Donnerffcige von 1 bis 4 Uhr im Gasthaus zum Schiff
iu St. Gallen. An allen übrigen Tagen jederzeit im Wohnhaus?,
Wer aber keine Gelegenheit hat, selbst zu kommen, da genügt auch
eine geilane Beschreibnng znr Heilung. Briefe müssen aber gcnon
mit obiger Adresse franko eingesandt werden.

Meine IMHrige Praxis, ausschliesslich für Hautleidende, ist
in der That weit und breit bekannt, die fortwährend häufigen
Bestellungen, nicht blos aus dem Inland, sondern anch von Deutschland,

Frankreich, Italien, ja selbst vom sernen Amerika, sind
Zeuge davon,

Zeugnisse und Dankschreiben könnten unter dem Siegel der
Verschwiegenheit eine Masse im Original bei mir eingesehen werden,
der Oeffcntlichkeit aber gebe ich keine anheim, sofern es nicht speziell
vom Patienten verlangt wird.

Diese flüssigen, beinahe geruchlosen, nur äußerlich anzuwendenden
Heilmittel werden schon seit 19 Iahren in Flaschen versandt, Preis
einer ganzen Flasche 10 Frauken, einer halben Flasche S Franken.
Auf Verlangen unter Postnachnahme.

Briefe müssen franko, genau mit obiger Adresse versehen, in
das Wohnhaus gesandt werden.

Gejunöheitsregeln.
Wenn nach laugen. Winterschlafe die Natur zu neuem Leben anhebt, in Wald und Flur

deS holden Frühlings verkünden, dann tritt auch an uns dir ernste Mahnung heran, diesen
ewigen Kreislauf der Natur, dem wir nicht minder wie alle sonstigen Wesen der Schöpfnug
unterworfen sind, nicht unbeachtet lassen,

^ ^
sic nicht rechtzeitig nach außen abgeführt werden, die mannigfachsten und schwerstcn Krankheiten
hervorrufen können, Jm Frühjahr und Herbst ist aber die rechte Zeit um die sich im Körper
währenddes Jahres abgesetzten, überflüssigen unddie Thätigkeit der einzelnen Organe hemmenden
Stoffe und Säfte (Galle und Schleim) durch eine regelrechte, den Körper nicht schädigende Ab-
fiihrkur zu entfernen und hierdurch schweren anderen Leiden, welche durch diese Stossablagerungen

leicht hervorgernfcn werden, vorzubeugen. Nicht nur für diejenigen, welche an gestörter
Verdauung, Verstopfung, Blähungen, Hautausschlag, Blutandrang, Schwindel, Trägheit und
Müdigkeit der Glieder, Hypochondrie, Hysterie, Hämorrhoiden, Schmerzen im Magen, in der
Leber und de» Därmen leiden, sondern anch den Gesunden oder den sich für grsuud haltenden
kann »icht dringend genug angerathen werden, dem kostbaren rothen Lebenssaft, der unsere
Adern und Aedcrchcn durchströmt, die «olle Reinheit und stärkende Wirksamkeit durch cinc
zweckmäßige und regelmäßig durchgeführte Kur vorsichtig zn wahren, AlS das vorzüglichste
Mittel hierzu können Jedermann dic Richard Brandt'sche» Schwcizerpillen, welche unsere
hervorragendsten medicinischen Autoritäten als ebenso wirksam wie absolut unschädlich wörmsienS
cmpfchien, aufs Beste angerathen werden uud findet man dieselben ir Schachtel Fr. l, 26 Cts.
in dcn Apotheken der ganzen Schweiz, woselbst auch die Gutachten der Kapacitäten
der Medicin und vieler practischer Acrzte gratis abgegeben werden.

Gegen Ausfallen der Haare
und zur Beförderung dcs Haarwuchses kann
von einem Privatmann ein an sich sclbst er-
prubleS, vorzügliches Mittel aus Ueberzeugung

ÄuSkunst vermittelt gegen Rückporto unter
Chiffre Rudolf Blossc in St. Gallen.

Homöopath und Naturarzt
für

chronische Krankheiten
(alte Leiden),

Behandlung brieflich.
Es wird um möglichst genane

Beschreibung aller krankhaften Symptome

gebeten. —

Geffentkiche Anerkennung.
Ans eigenstem Jmpnlsc und mit dankbarem

Vergnügen konstutirt dic Unterzeichnete hiermit,

daß Herr G, Wegmüllcr, Homöopath und
Natnrarzt in Cressier, ihr rheumatisch
nervöses Kopsleidcn, welches im Zeiträume von
bald zwanztg Jahren oft uuter entsetzlichen
Schmerzen austrat, mit ganz unerwurtct
raschem uud glücklichem Erfolge behandelt

hat, Dicß in, Jntcresse der Wahrheit und
aller Derjenigen, wclchc von demselben Uebel
^ Bie/, in, August 1882,

HenrietteChristeii-Hermann, Lehrerin,
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Angenteidenden
entgeltlich Äitthc!lung übe?

erfolgte Heiluug

Frankirte Anfragen mit Ig Rp,-Markcn für
Antwort, 10 bezeichnet, post« restants
St. <Zs,Nsir,

mitversucn
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